
4/2007 
Informationen zur Sammlung und Verwertung von Glasverpackungen in Österreich 

  
  
 

DI Dr. Gerald Hirss-Werdisheim 

 

In eigener Sache 

AGR erhielt ASRA-Preis. 
Mit dieser erfreulichen 
Nachricht darf ich die für 
heuer letzte Ausgabe des 
AGR-Aktuell einleiten. Die 
Kammer der Wirtschafts-
treuhänder verlieh Bronze 
in der Kategorie KMU 
(Klein- u. Mittelunterneh-
men) für unseren Nach-
haltigkeitsbericht 2007.  

ASRA steht für Austrian 
Sustainability Reporting Award. Mit diesem Preis 
zeichnet die Kammer der Wirtschaftstreuhänder 
(KWT) „österreichische Unternehmen aus, die die 
Forderung nachhaltig zu wirtschaften vorbildlich 
umgesetzt und in ihrem Nachhaltigkeitsbericht 
transparent dargestellt haben“ (Presseinfor-
mation KWT). Herzlichen Dank Ihnen, die Sie 
uns auf unserem nachhaltigen Weg unterstützen 
und begleiten!   

Der Winter ist da. Bitte denken Sie daran, dass 
Schnee, Eis und Streusplitt im Altglas den 
Recyclingprozess stören. Veranlassen Sie, bitte, 
das in Ihrem Bereich Mögliche, um Verunreini-
gung von Altglas zu verhindern – für einen 
gelungenen Kreislauf der Glasverpackungen und 
zum Schutz unserer Umwelt. Danke! 

 

Ich wünsche Ihnen sowie Ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern ein frohes Fest. Für das Jahr 
2008 alles Gute, Gesundheit und Erfolg. 

 

Erfolgreiches Glasrecycling in Österreich – 
Lizenztarif für Glasverpackungen bleibt niedrig  

Österreichs Glasrecyclingsystem zählt weltweit zu 
den besten. Die Gründe sind vielfältig:  

ausgereifte Infrastruktur 
moderne Sammelbehälter, dichtes Behälternetz, 
optimale Entsorgungsfrequenzen 

funktionierendes Netzwerk 
wirksame Kooperation von Austria Glas Recycling, 
Kommunen, Entsorgungswirtschaft, Glasindustrie, 
ARA-System 

motivierte und informierte BürgerInnen 
Selbstverständlichkeit, Glasverpackungen getrennt 
zu sammeln 

verantwortungsvolle UnternehmerInnen 
hoher Erfüllungsgrad der Verpackungsverordnung 

aktive Medien 
regelmäßige Berichterstattung zu Recycling, 
Abfallvermeidung und Umweltschutz 

ehrgeiziges Nachhaltigkeits- und Umweltmanage-
ment der AGR 
wirtschaftlicher Fortschritt im Verbund mit 
Verantwortung für Um- und Mitwelt 

Der Lohn ist ein niedriger Lizenztarif für Glasverpa-
ckungen – ein Vorteil für die Wirtschaft und letztlich 
für die KonsumentInnen. Glasverpackungen 
getrennt sammeln und verwerten ist billiger als 
deponieren.  
 

Ihr Gerald Hirss-Werdisheim 
im Namen des AGR-Teams 
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Fahrermeeting 2007: Treffpunkt Pöchlarn 

Glasfahrer kennen Glaswerke gut – oft allerdings 
nur von außen, wenn sie die heikle Fracht Altglas 
anliefern. AGR und Vetropack luden Mitte 
Oktober rund 15 Glasfahrer ein, den „heißen Teil“ 
des Glasrecyclings in Pöchlarn hautnah zu 
erleben. Von der wohlbekannten Anlieferung 
(diesmal aus der zu-Fuß-Perspektive) über 
Sortierung, Produktion und Qualitätskontrolle 
machten sich die TeilnehmerInnen ein Bild 
davon, was mit ihrer Fracht passiert:  

Aus Scherben werden wieder Glasverpackungen 
– ein 100%iger Kreislauf ohne Qualitätseinbu-
ßen, perfektes Bottle-to-Bottle-Recycling. 

An dieser Stelle ein Appell der Werksleitung 
Vetropack an Anlieferer von Altglas:  

Zur eigenen Sicherheit beim  
Verlassen des LKW auf dem Werksgelände –  

Tragen Sie bitte Ihre Warnwesten! 

 

Die Bobby Bottle-Galerie – Vernissagen in 
Wien und Linz 

Aus den über 12.000 
Kinderzeichnungen zum 
Thema ‚Wie sieht Bobby 
Bottles Wohnung aus?’ 
gestaltete eine Kunsterzie-
herin im Auftrag der AGR die 
Bobby Bottle-Galerie.  

Vernissage in Wien war am 8. Oktober in der 
1. Wiener Kindergalerie.  

Die Werke konnten 14 Tage lang besichtigt werden, 
Schulklassen erwartete ein ganz spezielles 
Programm mit Glasritzen und –bemalen. 

Zweite Station ist der Ursulinenhof in Linz 
(Vernissage 11. 12., Ausstellung bis 20.12.07).  

Altglas fürchtet Eis und Schnee 

Die weiße Pracht lässt viele Herzen höher 
schlagen. Manch Herz schlägt bloß schneller, denn 
nicht überall löst Schnee 
reine Freude aus. Glas-
macher stehen vor beson-
deren Herausforderungen, 
wenn Altglas geeist oder 
beschneit geliefert wird. 
Feuchtigkeit verändert die 
Glasschmelze sehr stark, 
das Recycling wird gestört. 

Wie können Wasser, Schnee und Eis im Altglas 
vermieden werden? 

+ Standorte von Schnee frei halten  

+ Altglas während Transport abdecken 

+ Altglaslager sauber und überdacht halten 

Sauberes Altglas ist wichtiger Rohstoff für die 
Produktion neuer Glasverpackungen. AGR dankt 
allen, die an der Verbesserung der Altglasqualität 
arbeiten. 

Abfallvermeidung: AGR-FAV 

AGR fördert Abfallvermeidung. Informationen zum 
AGR-Fonds für Abfallvermeidung (AGR-FAV) sind 
unter www.agr.at. AGR wünscht viel Erfolg. 
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Aus Scherben werden wieder Glasflaschen –  
perfektes Bottle-to-Bottle-Recycling  

Ritzen und Bemalen von Glasverpackungen – 
kreatives Programm für Kinder in der Bobby 
Bottle-Galerie 

Schnee im Altglas stört 
Glasrecycling  


